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PRESSEMITTEILUNG 
 
 

 

„Ein Weg der verbindet…“ – Jubiläumsfeier 40 
Jahre Meraner Höhenweg 
 
Gestern auf den Tag genau vor 40 Jahren wurde der Meraner Höhenweg 
eröffnet. Dies wurde beim Gasthaus Hochmuth hoch über Meran gefeiert. 
Denn der Meraner Höhenweg ist wohl einer der schönsten 
Rundwanderwege Südtirols. 
 
Zahlreiche Gäste, Ehrengäste und Weggefährten kamen zusammen, um den 
runden Geburtstag dieses einzigartigen alpinen Weges zu feiern, der seit 1985 
unzählige Wanderer begeistert. 
Die feierliche Eröffnung des Festakts übernahmen der Präsident der 
Marketinggesellschaft Meran (MGM), Thomas Knoll, gemeinsam mit dem 
Präsidenten des Tourismusvereins Dorf Tirol, Klaus Mair, und 
Gemeindereferent Andreas Kofler. In ihren Grußworten betonten sie die 
Bedeutung des Meraner Höhenwegs als Aushängeschild für den 
Wandertourismus der Region. 
Leo Hilpold, Amtsdirektor vom Amt für Natur, unterstrich in seiner 
Ansprache: „Die Natur inszeniert sich selbst – und muss geschützt 
werden.“ Gleichzeitig erinnerte er daran, wie aufwendig und zeitintensiv die 
Instandhaltung der Wege sei. Sein Dank galt daher den Forstbehörden und 
den Wegwarten. Gedankt wurde auch allen weiteren Partnern – von den 
beteiligten Gemeinden und Tourismusvereinen bis hin zur Bergrettung und 
dem Alpenverein Südtirol (AVS). 
 
Ein besonderer Moment der Veranstaltung war die Würdigung der Initiatoren 
des Meraner Höhenwegs: Robert Schönweger und Helmuth Ellmenreich 
(†2002). Elmar Knoll, Vizepräsident des AVS, hob deren visionären Einsatz 
hervor: „Sie haben mit Weitblick und Ausdauer ein Wanderprojekt geschaffen, 
das bis heute Menschen verbindet – über Täler, Höfe und Gemeinden 
hinweg.“ Anwesend war auch der Sohn des verstorbenen Helmuth 
Ellmenreich, der stellvertretend den “Ehrenknott” entgegennahm. 
Ein eindrucksvoller Kurzfilm mit historischen Aufnahmen erinnerte an die fast 
zehnjährige Entstehungsgeschichte des Höhenwegs, der mit viel 
ehrenamtlichen Engagement – insbesondere durch die AVS-Sektionen 
Untervinschgau und Passeier – aufgebaut wurde. Der Weg mit der Nr. 24, 



 

         

  

erstreckt sich über rund 100 Kilometer entlang des Naturparks Texelgruppe 
und verbindet alpine Naturerlebnisse mit kultureller Geschichte. 
 
Zum Abschluss der Feierlichkeiten wurde eine Jubiläumstorte angeschnitten, 
begleitet von musikalischen Klängen und einem geselligen Umtrunk. Die 
Stimmung war geprägt von Dankbarkeit, Stolz und der Freude am 
gemeinsamen Erbe. Denn: “Der Meraner Höhenweg verbindet nicht nur Orte, 
sondern vor allem Menschen.“ 
 
 
Die Marketinggesellschaft Meran (MGM) mit den Tourismusorganisationen 
Dorf Tirol, Algund, Partschins-Rabland-Töll, Naturns, Passeiertal und Schnalstal 


